
 
Billardkugeln: Elfenbein und Plastik 
 
Wussten Sie, dass die Entwicklung der Billardkugel die 
Welt veränderte? 
Bis Ende des 19. Jahrhunderts waren Billardkugeln aus 
teurem Elfenbein: Ein Stoßzahn reichte im Schnitt nur für 
drei Billardkugeln. 
Der größte Hersteller von Billard-Bedarf in den USA war 
deshalb auf der Suche nach einem preisgünstigeren 
Material. 1863 gab er eine Zeitungsannonce auf, in der er 
eine Prämie von 10.000 Dollar für so einen Ersatzstoff 
aussetzte. Heute wären das an die drei Millionen Dollar! 
Ein Drucker in New York hatte mit Billard zwar nichts am 
Hut, probierte aber etwas aus: Er überzog Holzkugeln mit 
Kollodium, einer Mischung, die Drucker damals benutzten, 
um ihre Finger vor Verletzungen zu schützen. Die 
Billardkugeln sahen zwar perfekt aus, erzeugten aber nicht 
das typische Klack-Geräusch. Prallten die Kugeln zu heftig 
aufeinander, kam es sogar zu winzigen Explosionen.  
Den Preis gewann er nicht, aber er experimentierte weiter 
und entwickelte Zelluloid, eine der ersten Plastikverbin-
dungen. 1869 erhielt er dafür das Patent, das den Weg ins 
Kunststoffzeitalter ebnete. 
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